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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Eine 40-jährige Skodafahrerin beabsichtigte am 04.07.2024 gegen 8.30 Uhr in Köthen von der Leipziger Straße aus in die
Karlstraße abzubiegen. Um einem entgegenkommenden Fahrzeug die ungehinderte Durchfahrt zu ermöglichen, setzte sie
zurück und stieß dabei gegen den sich hinter ihr befindlichen Transporter eines 36 Jahre alten Mannes. An dessen Fahrzeug
entstand Sachschaden in Höhe von etwa 2.000 Euro. Der Schadensumfang am Skoda wurde auf rund 1.500 Euro geschätzt.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

 In Köthen war eine 56 Jahre alte Radfahrerin am 03.07.2024 gegen 16 Uhr auf der L 73 aus Richtung Großpaschleben in
Richtung Innenstadt unterwegs. Auf Höhe Konrad-Adenauer-Allee wurde sie von einem 63-jährigen VW-Fahrer erfasst, der
die Geuzer Straße in Richtung Paschlewer Weg überqueren wollte. Die Frau kam zu Fall und zog sich schwere Verletzungen
zu. Sie wurde durch Rettungskräfte in ein nahegelegenes Krankenhaus verbracht und stationär aufgenommen. Die
Schadenssumme beläuft sich für beide Fahrzeuge auf jeweils circa 500 Euro.

Verkehrsunfall unter Alkoholeinfluss

Am 03.07.2024 bog eine 18 Jahre alte Radfahrerin in Bitterfeld-Wolfen von der Puschkinstraße aus nach links in die
Dessauer Straße ab. Hierbei kam es zu einer Kollision mit einer 39 Jahre alten Lenkerin eines Transporters, die die Dessauer
Straße aus Richtung Anhaltstraße kommend befuhr. Durch die Wucht des Aufpralls stürzte die Nutzerin des Zweirades auf
die Fahrbahn. Sie musste verletzungsbedingt in ein Klinikum eingeliefert werden. Während der Unfallaufnahme wurde
Alkoholgeruch in ihrer Atemluft festgestellt. Ein Test vor Ort erbrachte einen vorläufigen Wert von 1,17 Promille. Sie musste
sich einer Blutprobenentnahme unterziehen. Zur Schadensbilanz an den beteiligten Fahrzeugen liegen der Polizei derzeit
keine Angaben vor.

Kriminalitätslage

tätliche Auseinandersetzung



In Micheln befuhr ein 18-Jähriger am 03.07.2024 gegen 18 Uhr mit einem Motorrad die Straße „Südufer“ in Richtung Akener
Straße. Mehrere Zeugen, die zu Fuß dort unterwegs waren, gaben an, dass er mit hoher Geschwindigkeit unterwegs war und
sie zur Seite springen mussten, um eine Kollision zu verhindern. In der weiteren Folge zeigte der Zweiradfahrer eine
beleidigende Geste in Richtung eines 52 Jahre alten Mannes, der vor einem dortigen Wohngrundstück stand. Dieser setzte
sich zur Wehr und warf einen Schuh in Richtung des 18-Jährigen, der am Helm getroffen wurde. Der Motorradfahrer wendete,
hielt auf Höhe des 52-Jährigen und bedrohte diesen und einen weiteren 47 Jahre alten Anwesenden. Ein 39 Jahre alter Mann
griff nun beherzt ein und brachte den Täter zu Boden. Der Täter gab jedoch keine Ruhe. In der weiteren Folge ging er erneut
auf den 47-Jährigen los und versuchte ihn mit einem Kopfstoß zu verletzen. Dies konnte verhindert und der 18-Jährige erneut
zu Fall gebracht werden. Am Boden liegend wurde er bis zum Eintreffen der Polizei festgehalten. Diese leitete eine
Unterbringung des jungen Mannes in eine medizinische Einrichtung ein. Bei der Überprüfung seiner Personalien und des
Motorrades stellte sich heraus, dass er nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis ist und gefälschte Kennzeichen am Zweirad
angebracht waren.

Diebstahl

Von einem Campingplatz in der Niemegker Straße in Bitterfeld-Wolfen entwendeten Unbekannte in der Nacht vom 03. zum
04.07.2024 ein angeschlossenes Trekking-Bike samt Anhänger im Wert von annähernd 1.600 Euro. Außerdem erbeuteten
die Täter von einem weiteren Fahrrad den Sattel. Der Schaden hier wurde mit ungefähr 80 Euro beziffert.

Taschendiebstahl

Eine 70-Jährige wurde in den Mittagsstunden des 03.07.2024 Opfer eines Taschendiebstahls. Als die ältere Dame gegen
12.30 Uhr in einem Supermarkt in der Dessauer Allee in Bitterfeld-Wolfen ihre Einkäufe tätigte, hatte sie ihre Handtasche
zwar nah am Körper getragen, jedoch muss ein dreister Dieb offenbar einen unbeobachteten Moment ausgenutzt und das
Portemonnaie daraus gestohlen haben. Beim Bezahlen an der Kasse bemerkte sie dann den Verlust der Geldbörse. In dieser
befanden sich neben persönlichen Dokumenten auch eine Debitkarte sowie Bargeld im mittleren dreistelligen Bereich.
Täterhinweise liegen der Polizei derzeit nicht vor.

Sonstiges

In einer Gartenanlage in der Güterglücker Straße in Zerbst stellte die Polizei am 09.05.2024 ein aufgefundenes Fahrrad
sicher. Der Eigentümer des schwarzen Mountainbikes der Marke „Telefunken M920 Aufsteiger“ konnte bislang nicht ermittelt
werden. Die Polizei bittet in diesem Zusammenhang um Hinweise, die zum Besitzer bzw. letzten Nutzer des E-Bikes führen.
Sachdienliche Angaben nimmt das Revierkommissariat Zerbst unter der Rufnummer 03923/7160 oder per Mail efst.prev-
abi@polizei.sachsen-anhalt.de entgegen. Ein Eigentumsnachweis ist bei Abholung zwingend erforderlich. Eine
Bildaufnahme des Fahrrades ist als Anlage beigefügt.
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